
 

 1

 

 

HAUPTVERSAMMLUNG 2009 
 

VEREINSBRIEF 2009 
des FC Wil 1900, 14. Dezember 2009 
 

 
Montag, 14. Dezember 2009, 20.15 Uhr 
Kantonale Psychiatrische Klinik, Personalrestaurant 
Zürcherstrasse 30, 9500 Wil 
 

 
Sehr geehrtes Klubmitglied 
 
Wir freuen uns, Sie im Namen der Vereinsleitung des FC Wil 1900 zur 
Hauptversammlung (HV) im Personalrestaurant der Kantonalen Psychiatrischen 
Klinik begrüssen zu dürfen. Die Traktandenliste finden Sie auf Seite 4. 
 
Wir blicken auf das Geschäftsjahr des Vereins FC Wil 1900 zurück. Gelegenheit 
also für eine Rückblende. Mit einer Kurzfassung des Geschäftsberichtes zu den 
Bereichen Spitzensport, Breitensport, Organisation und Finanzen möchten wir 
Sie über die wichtigsten Ereignisse der Zeitspanne vom 1. Juli 2008 bis zum 30. 
Juni 2009 informieren. 
 
Der Geschäftsbericht liegt mit der Jahresrechnung und dem Revisionsbericht seit 
dem 10. Dezember 2009 am Sitz der Gesellschaft in der Geschäftsstelle 
Sportpark Bergholz zur Einsichtnahme auf. Er wird zudem an der HV verlesen. 
 

Spitzensport 
Die Vorbereitung auf die Saison 2008/2009 begann turbulent. Nur wenige 
Stunden vor dem Trainingsauftakt gab Trainer Uli Forte bekannt, dass er zum in 
die Challenge League abgestiegenen FC St. Gallen wechselt. Einige Tage bzw. 
Wochen später entschieden sich der Assistenz-Trainer Roman Wild sowie die 
Spieler Adrian Winter, Lukas Schenkel und Sebastian Kollar für den gleichen 

Weg. Schon recht schnell konnten die 
Verantwortlichen der FC Wil 1900 AG mit 
Dieter „Didi“ Münstermann einen neuen 
Trainer engagieren. Münstermann hatte 
wenige Wochen zuvor mit dem FC Biel den 
Aufstieg in die Challenge League realisiert. 
Sportlich hatte es bereits die Sommer-
Vorbereitung in sich. Es standen Testspiele 
gegen den FC Basel (1:2) und Aston Villa 
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aus der Englischen Premier League (0:6) auf dem Programm. Zudem 
organisierte Sportchef Axel Thoma ein Blitzturnier, an dem sich auch Bayer 04 
Leverkusen (mit Tranquillo Barnetta) beteiligte. 
Die Hinrunde brachte durchzogene Resultate. Höhepunkte waren das 0:0 im 
Auswärtsspiel gegen den FC St. Gallen sowie die Partie im Cup-Achtelfinal 
gegen den FC Zürich, die nur knapp durch einen umstrittenen Penalty mit 0:1 
verloren ging. Nach der Winterpause hatte sich das Team gefunden und die 
Tabelle wurde aus dem Mittelfeld heraus aufgerollt. Nach dem 1:0-Sieg im 
letzten Spiel in Locarno konnte – wie in der Vorsaison – der dritte Platz in der 
Schlussrangliste bejubelt werden. Massgeblichen Anteil am Erfolg hatten die 
starke Defensive und Markus Gsell, der mit vielen Freistosstoren aufhorchen 
liess. In der Rückrunde war das Heim-Derby gegen den FC St. Gallen ein 
Highlight. Der Sportpark Bergholz war mit 4‘800 Zuschauern ausverkauft und es 
resultierte ein beachtliches 1:1. 
Auch in dieser Saison ist es uns gelungen, eine konkurrenzfähige, junge, 
talentierte Equipe zu formen. Zu den Entdeckungen zählten unter anderem der 
Paraguayer Dario Lezcano und das Eigengewächs Lucca Kaiser, der aktuell zu 
Einsätzen in der Schweizer U19-Nationalmannnschaft kommt.  
 

Breitensport 
Die Saison 2008/2009 war wiederum 
eine bewegte Spielzeit mit vielen 
Aktivitäten. Die grösste Schwierigkeit 
war einmal mehr, geeignete Trainer zu 
finden, um Abgänge zu kompensieren. 
Sportlich war die Saison 
grossmehrheitlich ein Erfolg. Die 
zweite Mannschaft schaffte neuerlich 
den Aufstieg und spielt nun in der 2. 
Liga regional. Die intern als U20 
bezeichnete Equipe machte in der 
Rückrunde viele Punkte auf ihre Konkurrenten wett und gewann schliesslich ihre 
Gruppe souverän. Somit wird die Lücke zwischen dem Fanionteam und der 
ältesten Nachwuchsmannschaft immer kleiner. 
Als Erfolg ist auch das Auftreten der dritten Mannschaft zu werten, die sich nach 
dem Aufstieg in die 4. Liga dort ansprechend etablierte. 
Ein grosses Lob verdienten sich auch die Juniorinnen B. Sie gewannen zuerst 
den Ostschweizer Cup, um sich danach bis in den nationalen Cupfinal zu 
spielen. Dort trafen sie auf dem GC-Campus in Niederhasli auf das renommierte 
Team des Grasshopper Club Zürich. Die Partie verlief ausgeglichen und die 
Wilerinnen mussten sich nur knapp geschlagen geben. 
Auch in allen anderen Mannschaften wurde jedes Wochenende viel Herzblut für 
den FC Wil 1900 an den Tag gelegt. Mit rund 500 Aktiven ist die 
Breitensportabteilung das grösste Standbein im Gesamtverein FC Wil 1900 und 
ein Aushängeschild in der Stadt sowie der Region. 
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Organisation 
Im Verlauf der Saison gab es an der Spitze im Breitensportbereich des FC Wil 
1900 einen personellen Wechsel. Auf Markus Haag folgte Marcus Flepp, der sein 
Amt als Chef Breitensport nun mit viel Einsatz und Können ausübt. 
Während der gesamten Saison stand der neue „Sportpark Bergholz“ im 
Vordergrund. So konnten an einer Ausstellung die konkreten Pläne begutachtet 
werden. Die Vorlage sollte nach aktuellem Stand im zweiten Halbjahr 2010 vors 
Volk kommen. 
Erfreulich ist auch die Zusammenarbeit mit dem FC Bazenheid, dessen 1. 
Mannschaft in der 2. Liga interregional spielt. So ist es nun möglich, Spieler beim 
Klub aus dem unteren Toggenburg via Doppellizenz zu platzieren, damit die 
Akteure dort Spielpraxis sammeln können. 
 

Finanzen 
Das Geschäftsjahr vom 01.07.2008 – 30.06.2009 des FC Wil 1900 schliesst mit 
einem Gewinn von CHF 255‘038.25. Dieses gute Ergebnis ist nur aufgrund des 
ausserordentlichen Verkaufes von Aktien an die Darlehensgeber im Rangrücktritt 
entstanden. Die erzielten Mehreinnahmen bei den Mitgliederbeiträgen wurden 
sogleich durch die Mindererträge beim Rundenlauf und Catering weggefressen. 
Infolge höherer Ausgaben gegenüber dem Vorjahr wäre ohne den oben 
angesprochenen ausserordentlichen Ertrag gar ein Verlust entstanden. Die 
Vereinsleitung setzt seine Kräfte auch weiterhin entsprechend ein, dass mit den 
verfügbaren Mitteln sorgfältig umgegangen wird. So wird alles daran gesetzt, 
dass die budgetierten Kosten eingehalten werden. Natürlich werden auch 
laufend Einsparungen eingehend geprüft, durch die Vereinsleitung abgesegnet 
und anschliessend realisiert. Auch im kommenden Jahr legen wir ein grosses 
Augenmerk auf die finanzielle Lage. 
 
Freundliche und sportliche Grüsse 
FC Wil 1900  
 
Roger Bigger    Heinrich Hofmann 
Präsident FC Wil 1900   Vizepräsident FC Wil 1900 
 
 
Beni Burtscher   Christian Meuli   
Vereinsrat FC Wil 1900   Vereinsrat FC Wil 1900 
 
 
 

Walo Hegelbach   Mischa Sammer 
Vereinsrat FC Wil 1900   Finanzchef FC Wil 1900 
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Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Appell 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 27.11.2008 
 
4. Abnahme der Jahresberichte 
 
5. Entgegennahme und Genehmigung der Jahresrechnung und des  

Revisionsberichtes des Vereinsjahres 2008/2009  
(01.07.2008 – 30.06.2009) 

 
6. Décharge 
 
7. Wahlen 
 
8. Orientierung Kapitalerhöhung FC Wil 1900 AG 
 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 
10. Ehrungen 
 
11. Eventuelle Anträge zuhanden der HV 
 
12. Allgemeine Umfrage 
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Erfolgsrechnung 01.07.2008 – 30.06.2009 
 
Einnahmen 
Mitgliederbeiträge CHF 84‘080.00 
Werbeeinnahmen CHF 300.00 
Einnahmen J+S/Verband CHF 38‘106.00 
Rundenlauf CHF 20‘189.71 
Cateringeinnahmen CHF 1‘345.30 
Beiträge/Spenden CHF 9‘610.00 
Diverse Erträge CHF 9‘638.45 
Aktienverkauf/Zinsertrag CHF 306‘839.45 
Total Einnahmen CHF 470‘108.91 
 
Ausgaben 
Materialaufwand CHF 10‘483.95 
Personalaufwand (inkl. Sozialleistungen) CHF 104‘040.95 
Schiedsrichterspesen CHF 6‘965.00 
Mieten, Automieten, Benzin CHF 1‘633.30 
Zinsaufwand CHF 7‘090.21 
Verbandsabgaben/Bussen CHF 20‘381.60 
Turniergebühren CHF 2‘990.00 
übriger Vereinsaufwand CHF 7‘145.65 
Abschreibungen CHF 54‘340.00 
Total Ausgaben CHF 215‘070.66 
 
Gewinn CHF 255‘038.25 

 
Bilanz per 30.06.2009 

 
Aktiven 
Umlaufvermögen: 
Liquide Mittel CHF 19‘380.75 
Forderungen/Vorräte CHF 31‘245.99 
Aktive Rechnungsabgrenzung CHF 33‘002.30 
Total Umlaufvermögen CHF 83‘629.04 
Diverse Anlagevermögen CHF 89‘418.00 
Investitionen Stadion CHF 231‘480.70 
Total Anlagevermögen CHF 320‘898.70 
 
Total Aktiven CHF 404‘527.74 
 
Passiven 

Fremdkapital: 
Kurzfristige Verbindlichkeiten CHF 347'450.96 
Darlehen (Rangrücktritte) CHF 316‘690.60 
Passive Rechnungsabgrenzung CHF 56‘321.00 
Total Fremdkapital CHF 720‘462.56 
Eigenkapital: 
Vereinskapital 01.07.08 CHF - 570‘973.07 
Gewinn CHF 255‘038.25 
 
Total Eigenkapital CHF - 315‘934.82 
 
Total Passiven CHF 404‘527.74 
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Dosenbach Challenge League, Saison 2008/2009, Schlussrangliste 
 
  1. FC St. Gallen  30 25   3   2 78:22  78 
  2. FC Lugano   30 22   4   4 72:30  70 
  3. FC Wil 1900   30 14   9   7 41:25  51 
  4. Yverdon-Sport FC  30 14   9   7 52:41  51 
  5. FC Biel   30 14   5 11 58:53  47 
  6. FC Wohlen   30 13   6 11 43:47  45 
  7. FC Lausanne-Sport  30 11   8 11 41:43  41 
  8. FC Concordia Basel 30 11   7 12 48:51  40 
  9. FC Thun   30 11   5 14 54:65  38 
10. FC Winterthur  30   9   9 12 46:46  36 
11. FC Schaffhausen  30   8 10 12 40:45  34 
12. FC La Chaux-de-Fonds 30   9   6 15 39:46  33 
13. Servette FC   30   7 10 13 31:46  31 
14. Stade Nyonnais  30   8   4 18 26:56  28 
15. FC Locarno   30   7   5 18 46:57  26 
16. FC Gossau   30   5   4 21 27:69  19 
 
Wichtige Termine: 
 
Sonntag, 20. Dezember 2009: Weihnachtsverkauf Obere Bahnhofstrasse  
 
Montag, 4. Januar 2010: Trainingsauftakt des Fanionteams 
 
Freitag, 8. Januar 2010: 19.30 Uhr: Nacht des Wiler Sports, Stadtsaal, u.a. mit 
dem FC Wil 1900 U20 Team 
 
Samstag, 9. Januar 2010: 14.00 Uhr: Testspiel FC Luzern (Super League) – 
FC Wil 1900 
 
Sonntag, 7. Februar 2010: internes Hallenturnier (KIFU) Kanti Wil  
 
Wochenende vom 12. – 15. Februar 2010: Rückrundenbeginn in der 
Challenge League 
 
April 2010: Entscheid Lizenzvergabe der Swiss Football League 
 
Wochenende vom 14. – 17. Mai 2010: 30. und letzte Runde Challenge League 
 
Samstag, 5. Juni 2010: Penaltyturnier  
 
Freitag, 11. Juni 2010, 16.00 Uhr: WM Eröffnungsspiel Südafrika vs Mexiko  
 
Voraussichtlich Herbst 2010: Volksabstimmung Sportpark Bergholz 
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